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Im]Früelig Nüünzääni isch^er dän uf Dietike gvvellt woorde
und spööter i d Stadt Züri ; aber mer händ denand nüd vergässe :

er schickt mer syni Büecher. i mag chuum naa mit Läse, und al

[aar emaal chund er mit der Familie zfueß über de Beerg ie. am

Cryffesee verby zuenis. Das macht öis natüürli e grooßi Fröid.
Fs schynt. dene Lüütlene z gfalen in öiserem alte Puurehuus mit
em grüene Chachelofen us em (aar 1806-i und den alte Sprüche
a der Schüür obe. gäge d Straaßesyte. wo scho oppen en
Spaziergänger bueehstabiert und uulgschribe hed.

Schaaggi Bersinger.

Di lang Straass

Fs gaat e Straass a mym Huus verby.
1 laufen al Nacht die Straass dury.

1 lauf ere naa. bin äischter eläi.
L'nd eerscht wän i müed bi. gaani durhäi.

1 strütte straass-y und strütte straass-uus.
Lind chumi dän häi. so lindi s leer Huus.

1 plangen und laufen und laane nüd lugg.
Vilicht ame Morge ischt s Glück wider zrugg.


	Di lang Straass

